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Im Zeitalter der digitalen Transformation
steht die Welt an der Schwelle einer
neuen Ara, gepragt von bahnbrechen-
den Entwicklungen in der Kiunstlichen
Intelligenz (KI). Einerseits droht der ra-
sante Fortschritt der Kl die Kluft zwi-
schen den technologisch fortgeschritte-
nen Nationen und den weniger entwi-
ckelten Landern weiter zu vergré3ern.
Andererseits bergen die KI-Technolo-
gien aber auch das Potenzial, Lésun-
gen fir einige der drangendsten Fragen
unserer Zeit zu finden. Was genau be-
deutet das Thema KI fur die Entwick-
lungs- und Schwellenlander (ESL) und
wie kénnen auch sie davon profitieren?

Herausforderungen fur ESL

In ESL fehlt es oft an an technologi-
scher Infrastruktur, qualifizierten Fach-
kréften und finanziellen Ressourcen.
Hierin liegt eine mégliche Ursache da-
fur, dass die Lander weniger von den
Vorteilen der Kl profitieren. Zudem be-
steht das Risiko, dass die technologi-
sche Abhangigkeit von fortgeschrittenen
Nationen weiter zunimmt, was zu einer
Vertiefung der globalen Ungleichheiten
fuhren kann (Digitale Teilung).

Fortschritte in der KI-Technologie kén-
nen weiterhin erhebliche Arbeitsplatz-
verluste mit sich bringen, insbesondere
in Sektoren, die stark auf manuelle oder
repetitive Tatigkeiten angewiesen sind.
Dazu gehdren zum Beispiel die Ferti-
gungsindustrie oder einfache Dienstleis-
tungsbereiche, die in etlichen ESL bis-
her wichtige Arbeitsmarktsegmente dar-
stellen.

AufRerdem sind Datenschutz und ethi-
sche Standards in der Anwendung von
KI-Technologien in ESL mit weniger
strengen Regulierungen eine beson-
dere Herausforderung. Das kann zu ei-
nem Risiko des Missbrauchs von Daten

und der Verletzung von Personlichkeits-
rechten werden.

Chancen durch Kinstliche Intelligenz
Die Kl-Technologie erdffnet ESL trotz
bestehender Herausforderungen auch
signifikante Chancen. Durch den geziel-
ten Einsatz von Kl kdnnen diese Lander
in zahlreichen Sektoren ihre Produktivi-
tat und die Qualitat ihrer Dienstleistun-
gen substanziell steigern.

Im Gesundheitswesen beispielsweise
kénnen Kl-gestutzte Systeme wie mo-
bile Diagnose-Apps die medizinische
Versorgung revolutionieren, indem sie
in 1andlichen und unterversorgten Ge-
bieten kostenglinstige und qualitativ
hochwertige Versorgung erméglichen.
Im Bildungssektor er6ffnen Kl-basierte
Plattformen, die adaptive Lernpfade bie-
ten, mafRgeschneiderte Bildungsmog-
lichkeiten, die zuvor unerreichbar wa-
ren. In der Industrie kdnnen KI-Systeme
die Produktionsablaufe tiberwachen
und optimieren, die Effizienz steigern
und die Wettbewerbsfahigkeit von Un-
ternehmen verbessern. Und im Finanz-
sektor helfen Kl-gesteuerte Analysen,
Finanzdienstleistungen zugéanglicher zu
machen, Betrugsfalle zu reduzieren und
Kreditrisiken besser zu bewerten, was
zu einer stabileren Wirtschaft beitragt.
Somit kann Kl in den ESL als ein Kata-
lysator fiir soziale und 6konomische
Entwicklung dienen, wenn sie verant-
wortungshewusst eingesetzt wird.

Uberbriickung der digitalen Kluft

Die Uberbriickung der digitalen Kluft er-
fordert von ESL gezielte Investitionen in
technologische Infrastruktur, Bildung
und Forschung. Diese Investitionen soll-
ten sich auf den Ausbau von Breit-
bandinternet konzentrieren, um den Zu-
gang zu digitalen Ressourcen zu ver-
bessern, sowie auf die Implementierung

von Bildungsprogrammen, die digitale
Kompetenzen fordern und zukiinftige
Generationen auf eine zunehmend digi-
talisierte Wirtschaft vorbereiten. Part-
nerschaften mit technologisch fortge-
schrittenen Nationen und internationa-
len Organisationen sind entscheidend,
um einen Wissenstransfer zu ermdogli-
chen, der lokale Kapazitaten aufbaut
und nachhaltige Entwicklung foérdert.

Ebenso entscheidend ist die Férderung
der eigenen Innovationsfahigkeit durch
die Schaffung von Anreizen fir Start-
ups und die Einrichtung von Technolo-
gieparks, die lokale KI-Losungen entwi-
ckeln — speziell auf die einzigartigen so-
zialen, 6konomischen und kulturellen
Bedingungen der Lander zugeschnitten.
Ein weiterer Aspekt ist die Etablierung
von Datenschutzgesetzen und ethi-
schen Standards fiir KI, um Missbrauch
zu verhindern und das Vertrauen in die
neuen Technologien zu starken.

Zusammenfassung und Ausblick
Wahrend der rasante Fortschritt der Kl
in Industrielandern neben Risiken des
Missbrauchs tUberwiegend eine Quelle
fur Innovation und Wirtschaftswachstum
darstellt, besteht fiir weniger entwickelte
Lander die Gefahr, zuriickzubleiben.
Eine inklusive und globale Herange-
hensweise an die KI-Entwicklung ist da-
her entscheidend. Die internationale
Entwicklungszusammenarbeit kann

u. a. Uber die Forderung digitaler offent-
licher Glter dazu beitragen, dass Ent-
wicklungsléander die Vorteile der Kl nut-
zen konnen, um ihre sozialen und wirt-
schaftlichen Bedingungen zu verbes-
sern. Durch bewusste Anstrengungen
zur Minimierung der digitalen Kluft kann
Kl so nicht nur ein Werkzeug der Fort-
geschrittenen, sondern auch ein Kataly-
sator fur globale Entwicklung und
Gleichberechtigung sein.m

ISSN 2195-1403 Hinweis: Dieses Papier gibt die Meinung der Autoren wieder und représentiert nicht notwendigerweise die Position der KfW.



	Revolution der Künstlichen Intelligenz –
	Herausforderungen für ESL
	Chancen durch Künstliche Intelligenz
	Überbrückung der digitalen Kluft
	Zusammenfassung und Ausblick


